
Vom Himmel: 
Im Internationalen Jahr der Astronomie widmet 
sich das Musikfestival Bern vom 23. April bis 3. Mai 
universalen und paradiesischen, szenischen und 
konzertanten, filmischen und computergenerierten
Himmelsvorstellungen.
Das Musikfestival Bern, das in diesem Jahr zum zweiten Mal stattfindet, thematisiert den
Brückenschlag zwischen naturwissenschaftlicher Himmelsbeobachtung und dem Universum
als Ort von Sehnsucht und Projektionen. Hat der Himmel Töne? – Ja, wird das Festival zur
Antwort geben, und sie sind von einer schier unermesslichen Vielfalt besonders dann, wenn
das Motto sowohl astronomisch-universale wie geistig-religiöse Deutungshorizonte umfasst.
Die Vieldeutigkeit des Mottos ist bewusst gewählt und gewährt den Veranstaltern einen ent-
sprechend grossen Handlungsspielraum.

Das einzigartige Programm des Musikfestival Bern wird gemeinsam präsentiert von 
zwanzig mehrheitlich Berner Veranstaltern und Ensembles. In beispielloser Zusammenarbeit
entwickeln sie über vierzig Programme und studieren sie ein für ein Publikum mit ganz 
unterschiedlichen musikalischen Vorlieben. Einen Schwerpunkt bildet die Reihe der Kompo-
sitionswerkstätten, die in Zusammenarbeit mit fünf Schweizer Hochschulen auf das 
räumliche Herzstück des Festivals eingehen: Der «Himmlische Hof» im Chorgewölbe des
Berner Münsters mit seinen 87 Heiligenfiguren fordert Studierende von Kompositionsklassen
zu neuen musikalischen Stellungnahmen heraus. Diese Vernetzung des kompositorischen
Nachwuchses ist nur eines unter vielen Beispielen der Kooperation, die Ende April zum
Klingen kommen. Das ambitionierte Projekt der Vielchörigkeit mit vier Berner Chören am
Schluss des Festivals eröffnet einen anderen Klangkosmos, und zwischen Dampfzentrale 
und Kirchenräumen, Sternwarte und Zentrum Paul Klee, Stadttheater und Konservatorium 
werden sich über zehn Tage laufend neue Konstellationen bilden.

Informationen zu den Verastaltungen, zu den Beteiligten, Veranstaltungsorten und
Vorverkauf: www.musikfestivalbern.ch 

Kontakt
Verein Musikfestival Bern, Postfach 5515, 3001 Bern 
Tel +41 (0) 78 680 20 94 (Presse) oder 
Tel +41 (0)31 311 40 55 (Festivalbüro)
presse@musikfestivalbern.ch / www.musikfestivalbern.ch 



Im Namen aller Partner des Musikfestival Bern bitten wir Sie, «Vom Himmel» 
in Programmvorschauen und Kritiken in Ihrem Medium zu berücksichtigen. 

Astronomische Gesellschaft Bern
Astronomisches Institut der Universität Bern
Berner Kammerorchester
Berner Symphonieorchester
Camerata Bern
Dampfzentrale Bern
Dreifaltigkeitskirche
Heiliggeistkirche
Hochschule der Künste Bern
IGNM Bern
Institut für Musikwissenschaft der Universität Bern
Kellertheater Katakömbli
klavierduo huber/thomet
Münsterkirchgemeinde Bern
Musikschule Konservatorium Bern
Sinfonie Orchester Biel / 
Orchestre Symphonique Bienne
Stadttheater Bern
Sternwarte Muesmatt
Tönstör
Zentrum Paul Klee

Das Musikfestival Bern wird unterstützt von KulturStadtBern, Amt für Kultur Kanton Bern, Burgergemeinde
Bern, Zunft zu Mittellöwen Bern, Gesellschaft zu Schuhmachern
Burgerliche Gesellschaft zu Kaufleuten Bern

Einzelne Produktionen und Konzerte des Musikfestival Bern werden unterstützt von Ernst Göhner Stiftung,
Stanley Thomas Johnson Stiftung, Pro Helvetia, Artephila Stiftung, Bürgi Willert Stiftung, Zunftgesellschaft zu
Schmieden, Fondation Johanna Dürmüller Bol, Fondation Oertli-Stiftung, Fondation Nicati-de Luze, Migros
Aare, Suisa Stiftung für Musik


